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«Aubernial- Verlautbarungen.
Z. 1̂ 3. (i) Nr. 197.

K u n d m a c h u n g
d e r V e r s t e i g e r u n g der n l k d e r öster-
re ich isch en S t a a t ß h e r r schu f t F a h r a -
f e l d » m V i e r t e l u n t e r d ein W i e n e r
W a l d . — Am i 8 . M a r z d l eses I ah r es ,
Wormlt iags um 10 U h r , rvlrd ln dcm Nath-
sale der t . k. medcrostcrrclchlschen iiandeSlegle-
rung die medtrösterrelchlsche Gtaatbherrschaft
Fahrafeld un Wege der öffentlichen Verstex
gerur ig , mtt dem Vorbehalte der höheren Ge-
nehm,gung, an den Meistbietenden verkauft
werden. — Der AusrlifSpreiS für ditse Herr«
schaft ist nach dem Durchschnlite der baren Al>^
fuhren der Jahre 1822 , bis einschlleßlg i 3 3 i
berechnet, und lonach auf E > nm a l h u n d e r t
F ü n f z i g t a u s e n d Z w e i h u n d e r t D r e i -
ß l g acht O u l d e n 3a kr. E 0 n v e n t » 0 ns?
M ü n z e festgesetzt worden, — Diese Herr-
schaft liegt lm Kreise U. W . W . , und enchalr
folgende Bestandtheile: — E r s t e n s : A n
G e b ä u d e n »n F a h r a f e l d . — 1 ) D a s
Echlcß sammt Nebengebäuden; 2.) dab B räu -
und W l r t hehaus ; Z.) dle Waldübergchcrß-
W o h n u n g . — I n N e u h a u e : — /,.) das
Schloß; 5.) dasForsthaus; h.) dabWlrthbhaus;

7.) das Haus,^Nr. 2 , ^ ^
O.) die große Gchmilzhütle, ^ 'Z ^
9 ) ein W«.'hngcbäl!de,Mr. Z, s ^ ^ ?

10.) das H^us, I<r. 28/ ? ^ ^
21.) das Haus, Nr . I , , ^ , ^ L
12.) das Haus, Nr. Z2, h ^

.15) das Haus, 3tr. I I , ) »
— Z w e i t e n s : A n D 0 m i n ica l - F ' ru n d -
ftucken. — 33 Joch, 115 5,20 üü Klafter
Aecker; ö^^och, 1387 H20 l l i Klafter Gär-
ten; ^5 Ioch,2n6 lH Klafter Wleftu; ^^5
Joch, 282 l ü Klafter ^uthweiden. — D r l t ,
t ens : ' An W a l d u n g e n . — /,i63 Joch,
i2iIHKlafter. — V l e r t e n s : D,e G r u n d -
he r r l l chke i t . — 1») Ueber 2Z6 behauste
Unle.rthanen, wor_umer äc> Ganzlch.ier, l i
DreivleUklllhnev, 29 Halbllhner, Ic> Vier-

tellchncr, 20 'Achtellchner, 33 Sechzehntclleh-
ner, 83 ^lemhaukler und 20 Erbpachter, und
zwar: m Fcihrafeld, Pottenstein, VeNsau,
Welßcnbach, Ocdla, Schaben, Fur th , Eber-
bach, Agspach, Ealzbach, Neuha's, Schwar-
zensee, Klcnberg, Groisbach, Holzschlag, Rai-
senmorkt, Zobl, Untermayclhof, Gultenthal,
Obermayerhvf, Gtclnfeld, Rohrbach, Schwer
chalbach und Alla^d; 2.) über 86 Uebcrländ,
holden. — F ü n f t e n s : A n G e l d , N a <
t u r a l - D iens ten lir, d sonst igen B e -
züge n. — ,.) I m Gelde: Haubdlcnst i y ss.
Mnal l^ Münze, 32g fi. 33 3 ^ kr. Wlcner
Wahrung; Ucbtrlat,dd,enst , fi. 5 / kr. Me-
tal l-Münze und 19 st. 25 ,!4 kr. Wiener
Wahrung; Nobotgeld 35 fi. Meta l l 'Mun^e.
2.) Lln Körnern jährlich: A n R o b o t - R e -
i u i t l 0 n. 3c>5 Metzen 1^ ^2 MaHl Korn ,
/,56Mctzen 8 Maßl Gerste. A n E rbpoch r -
j l t i s . 186 Meyen 4 3 ^ Maßl K o r n , 27a
Metzen ,5 2 ^ Maßl Gerste. 3.) D«e erkauf-
te Drltlelsteucr von 5« fi. 6 2 ^ kr. Wiener
Währung ja>!<ch; /^,) an Z.,scn von soge-
nannten Hofgründen 45 fi. ^5 kr. Wiener

. Wayrung. 5 ) An Todten« und Verande-
rungs-Pfundgcld, dann adligen Richteramts-
Taxen, zusammen jährlich beiläufig 800 q
EolN'tntlonß-Münze. — S e c h s l e n s : A°n
Z e h e n t e n . — Den ganzen Körnerzchent
Von36u2.»^ Joch, den Zweldrittfl.Körnerz?-
hent uon /.52 3jä Joch, den Drl t tc l -Körner-
zehent von 278 2^4 Joch. — S i e b e n t e n s :
Besondere Gerechtsame. — ,.) D,e
DorfherrlMk lt in den Ortschaften Fohrafcl!>,
Ncuhaus/ Wech-nbach, O^dla, schätzen,
Klcnbc'g, Gadenwen, Schwarzensce, Holz-
schlag, Grolebach, Raisenmarkr, Ober? u»id
Untcrmayerhvf, Schwechatbach, Guttcnthol
<i2lemfcld, Zobl und Z^yrkach, 2.) Die ^
schere m der Trlest.ng, lM Lachgraben und
allen ubrigcn Bachen im herrschaf-l.chen Bein-
ke, dansi die Hälfle derselben lm Echwechat-
bach^.n e.ncm gew.Pn Bej.rke. 5.) DenTa ;
,n Fahrafeld, ,m Gemeinde- Wlrlhshause ju

- Welßcnbach, in Neuhaus, Klenberg, Schwär-
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zensee, Raisenmarkt, Untermayerhof, Zob l ,
Schwechatbach und Groisbach; das Umgelo in
dl<sen Ortschaften mir Ausnahme uon Wei»
ßenbach, dann in berKronnleiten, den sammt»
llchen Wirthshäusern zu Alland, Forsthof,
Glashütten/ Grub, Gulz, Gttcendorf, Prelns«
fc ld, Slegenfeld, Gaden unosparbach, wo-
für die ausgemlttelte Emschadl^ung dermal
>ic)3 fi. Eonventions-Münze beträgt. ^.) Das
Parronatsltcht über dle Kirche und Schule zu
Neuhaus. 5.) Das Landgericht lm herrschaft-
lichen Bezirke mit Ausnahme der Oitschafcen
Fahraftld, We>ßenbach, Ocdla, Gchayen und
Gadenmeit. — Als Käufer wird Jedermann zu-
gelassen, der hier Lanoes-Realuäien <u besitzen
geeignet iss. — Denjenigen, dlt m der Regel mcht
landtafelfähig sind, kommt hierbei für sie und
ihre Leiheserben in gerader abHelgender l i m e ,
die mit der ReqierungslElrcular- Verordnung
vom 24. Apr«l l 9 , 3 kund qemachle allerhöchst
bewilllgte Nachsicht der Landiafelfähigkelc und
die damit verbundene Befreiung von Entrich-
tung der doppelten Gülle zu Gratten. —> Wer
an der Versteigerung Antheil nehmen wl l l ,
hat als Caution den zehnten Theil des Aus,
rufsprelses bnder Versteigerung^« Commission
bar oder in öffentlichen, auf Metall-Münze
und auf Ueberbringer lautenden GtaacspH»
Pieren nach ihrem coursmaßlgen Werthe zu
erlegen , oder e>ne auf dlesen Betrag lau-
tende , von der k. k. Hof - und Nieder,
österreichischen Kammer-Procuratur vorlaufig
gcprüfce, und als bewährt bestätigte tzvlcher-
tlellungsacre beizubringen. — Der Ersseher
dcr Herrschaft hat d«s Dritt thel l des Kauf-
schlil!n«;s vier Wochen nach erfolgter Genehmi-
gung des Kaufes, und noch vor der Ueber-
gabe des erkauften Objectes in dle Verwaltung
dcs Käufers zu berichtigen, den Rest kann er
gegen dem, daß er ihn auf dem erkauften Gec
genNande in er>?er Priorität versichert, und
mlt, jährlichen fünf vom Hundert ln Conu.
Münze und in halbjährl'chen Raten uerzlnset,
»n fünf gleichen jährlichen Raten, von dem
Tage an gerechnet, an dem der erkaufce Ge-
genstand mit Vortheil und Lassen an ihn über,
gehet, abtragen. — Dle übr>gen Verkaufs-
bebmqnlsse, die Beschreibung ?c. können an
jedem M o n t a g e , M i t t w o c h e und S 0 nn «
a b e n 0 e, Vormittags von y bls 12 l.lhr lm
Präsidial» Bureau der k. k. nledi,citelle»chischtn
?and>sregierung, so wle auch in der Amlskanz»
let der Herrschaft F a y r a f e l d e<« gesehen
werden. — Von der k. k. nieder>N^rl-rlck.schen
Staats^ürer. Veraußerunqs-Eommlssson. —
Wlen <l»n , z . Jänner löZZ.

Z. i.v». (2) Nr. l^2. T. O. D.

Gub. Nr. i8äo. N a c h r i c h t .

Die Entreprise des Theaters in kaibach
kömmt mlt 1. April i3Z3 in Erledigung. —
Dcr Theater-Cours m Laibach beginnt ge-
wöhnlich im Laufe des Monats September,
und dauert bis zum Palmsonntage. — Dem
Unternehmer wird die unentgeltliche Benützung
der Schaubühne und der vorhandenen nicht be-
deutenden Theater 5 Garderobe und Bibliothek
eingeräumt. — Em barer Zuschuß aus emem
Fonoe kann dem Unternehmer dermal nicht er<
folgt werden, wohl aber wird ihm der Ertrag
dcr Verpachtung der dem Thcatcrfonde gehöri«
gen fünf Logen und sämmtlicher Sperrsitze,
dann jener elner Sammlung frclwllllgfr Un«
terstützunqsbeltrage der Logen - Elgenthüme»
und dcr Theaterfreunde, welcher nach dem Ma-
ße dcr Zufriedenheit des Publicums großer oder
gennger entfallt, m der Art zugesichert, daß
die,e Pacht- und Unterstützungsgelder, welche
bisher jährlich beiläufig E i n t a u s e n d Gulden
M . M . betragen haben, von der Theater-
Oder-Direction eingehoben, und dem Unter-
nehmer so lange er seine Verbindlichkeiten er-
fü l l t , in Monatsraten erfolget werden.

Dem Unternehmer wird ferner das Recht'ein-
geräumt, im Carneoal im Thcatcrgcbäud? und
im Ncoouten-Saale Bälle abzuhalten, auch
hat er von durchreisenden Künstlern, wenn sie
hler Vorstellungen geben, dle festgesetzten Pro-
cente ihrer Einnahmen oder die allfälligen Ab-
findungsbeträge zu beziehen. — Der Unter-
nehmer ist dafür verpflichtet, längstens mit An-
fang October und bis zum Palmsonntag? e i -
n̂e gu te O p e r und ein gutes Lust- und
S c h a u s p i e l herzustellen und zu erhalten,
die bestehenden Gesetze zu e r h a l t e n , <?en«
surs- Vorschriften genau zu befolgen, und jähr-
lich eine Vorstellung zu Gunsten des Localar-
menfondes zu gcben. — Unternehmer, welche
die L<ilv(lcher Theater-Entreprise zu erhalten
wünschen, haben ihre, mit den unerläßlich
nothwendigen Belegen übcr Moral i tät , über
dcn Besitz dcr für em solches Unternehmen er.
forderlichen Kenntmsse, Vermögenskräfte, Gar-
derobe, Bibliothek«, s. w. versehenen Gesuch?
an die Theater.Obcr-Direction ,n kaibach bis
1. Ma» 18ZZ portofrei einzusenden, und ge-
nau die Adresse anzusetzen, unter welche« ih-
nen d»e Erledigung zuzusenden wäre. Unfran-
kirte Gesuche werden nicht angenommen. —

Von der Theater-Ober,Direction. ?«lb«ch«m
23. Ia.nn«r lä53.
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Z. i 5 i . (2) ^ ^ Nr . ,3ä3.
Glib. Z. 21Z9- C o n c u r s - V e r l a u t b a -
v u n'q für die an dcr k. k. Real- und nautischen
Akademie in Tricst erledigten Katecheten-Stelle.

Ander k. k. Real- und'naunschen Akademie
in Tricst lst die Stelle des Katecheten mit dem
Gehalte jahrllcher Sechshundert Gulden M .
M . in Erledigung gekommen. Die Rellgion
wlrd an der besagten Akademie zwar in der tta-
llcnlschen Sprache vorgetragen, der Katechet
muß jedoch auch dcr deutschen Sprache kündig
seyn. Die Concursprüfung für dlcses kchrcnnt
wird deshalb in beyden Sprachen und zwar am
20. März d. I . bey dem erzklschöfilchen Ordi-
nariate zu Gorz, dem fürssbnchöftlchcn Ordina-
riate zu Laibach, und dem bischöflichen Ordina-
riate ln Triest abgehalten werden, wovnach
Diejenigen, welche diese Lehrstelle zu erhalten
wünschen, sich an dem bestimmten Tag nach
borlausiger Meldung bey der Concursprüfung
einzufmden, und ihre gehörig dokumcntirten
Bittgesuche dem betreffenden Ordinariate zu
überreichen haben. — Vom k. k. küstcnlandi-
schen Gubernium. Triest am i3 . Jänner i333.

Z. 132. (3) N r . 1253.
K u n d m a c h u n g .

klNlt Note des k. k. Guberniums zu Ve-
nedig vom 28. December i 8Z2 , Zahl ^7^00,
hat die hohe Hofkammer unterm 3o. November
v. I . , Zahl 52497, der Di t ra Gowcr und
Bassi die Uebertragung ihrer Zucker - Raffine-
rie von Tnest nach Padua bewilligt, und ihr
das Landesfabriks-Befugniß ertheilt-. — Wel-
ches hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird. — Vom k. k. illyrischen Gubernium. —
Lcubach am i3 . Jänner i833.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z. l5o. (2) Nr. 1072.

K u n d m a c h u n g .
Zur Ve>schaffung der für das nun ein»

getretene Solarjahr i833, erforderlichen ver-
schiedenen Montours 'Sorten für die hiesige
Pollzeymannschaft, wird in Folge Decrctes
des hohen ?andespräsid,ums vom 5. d. M . ,
Z. 29535, auf Einschreiten der s. k. Pol:zey-
Directwn von 23.l24 dieses Monats, 3 .424,
«ine Mmdestverstelgerung am :3 . k. M . Hor«
nung/ Vormittags um gUhr be» diesem Krels-
amte abgehalten werden. — Diejenigen, wel«
che diese Beistellungen übernehmen wollen, wer,
den zu dieser Versteigerung hiemit eingeladen.
Der Erfordernißausweis der verschiedenen
Vtontourssorten, so wie die Tuch- und Lein«

wandmuster können in den gewöhnlichen Amts<
stunden be» dilscm Kreisamte auch vor dem
Fage der Versteigerung emgesehen werden.

K. K. Krelsamt Lalbach den 3 " . Jänner
1333^

Ktav t - uno lanvrcchtliche Verlautbarungen.
Z. »53. (1) N r . 481.

E d l c t.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Krain w»rd bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen dcs Peter G,l ly, Bevollmächtigten der
Febroma Oregorio auSBerganz ,n der Schweiy,
als erklärten Erben zur Erforschung der«?chul«
denlast nachdem am l6 . November ,832, hler
verNordenen Kaffeesiedcrs Angelo G?egorio, die
Hagsayung auf den ^». März »833 Vormits
taqs um 9 Uhr vor dlesem k. k. s>tadt- und
Landrechte bestimmt worden, b<: welcher alle
Jene, welche an tnesen Verlaß aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, <olche so gewlß anmelden und
rechtsgeltend darthun sollen, widrlgens sie die
Folgen des §. «ich h. G. B. sich selbst zuzu«
schreiben haben werden.

iiaibach den 26. Jänner i833.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »45. (2)

G d i c t.
Von der l . f. Nerggericbts «Substitution für

Oberlälnten zu Bleiberg wiro besannt gemacht:
Gs hade das Bezirlsqelicht Burgamt ViNack über
Ansuchen teö Herrn Dr. Koller, Paul Oblaßer'schel»
Perlaß^Gurator, in die öffentliche Fcttdietung des
in die Paul Odlaßel'jche Verlassenschaft gehörisse»
Hammerwerts Sielnfelr, sammt dem dazu gehöri,
gen Werlsinvcntar, und jener CivilparzeNe, wcl»
che näcdst dem hause 3lr. , 2 . ,u Steinfeld an der
linken Backsette geleqen, und zur herrs^aft Gre i .
fenburss, dienstbar ist, gewiNisset, und zur Vornah,
me dieserFeildietung anher das Ansuchen gemacht.

Es werden daher in Entsprechung dieses An»
suchens und in Folge Delegation der hecrscbaft
Greisenburg 6do. »3. November d. F., Nr. i5^2 ,
zur Vornahme dieser Feilbietung zwei Tagsahun»
gen, und zwar:

die erfie auf den ^2. Jänner ,633,
die zneite auf den 16. Februar ,633,

Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gerichtskanzlei
m i ldem Beisaye anberaumt, dqß dei diesen zroei
Tagsahungen einAnbot unter demSchähungswerthe
nicht angenommen wird.

Das Hammerwerk Steinfeld i m Villacker
Kreise, Bezirk Greifenburq gelegen, beslyl con-
ccssionsmäßig vierFeuermit einem S t a h l , unddrek
lZ'senhämmern, dann zwei Feinzieh.Feuer m i t
zwe» Schlägen, und ist mit G,n<ä.luß deS WertS-
lnventalS auf »9504 fl. ^5 kr. tZ. M . . hi< givil«
parzeAe aber auj 20 ft. H. M . geschäht.
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-Feder Kaussust'ige hat vor seinem Anbote ein
Angeld von ,952 ft. 2Ü lr. (H. M . dar ,u etleqen.

Der MeMolecer muß binnen 6 Ta^en ii liata
der Erstehung den S<rähunaslreltl) eei Werlzel^c
und Macerialvolläche pr. 6169 si. 45 tr. ( Z . M . ,
ln welchem Äctr^g jedoct) dc»ö Angeld eingerechnet
ttild < dar erlrgcn.

Die übrigen Licitctionsbedin^nisse, das Schäz«
zungsplotocoll uno oec Ber^duchH > (Zvcracc tonnen
übrigens bei dieser l . t. Belgqcticdlö. HuDltttu«
t i on , bei i>em Nezirlsl;erlchlc V'üack, uno del
iem Verl^bcuralor Herrn Doctor Koller in HUa«
genfurt eingesehen werten.

Bleiderg am 5. December »^32.
A n m e r l u n g . Bci der ersten ^lcitationstag-

sayung ist-tein KauNulN^er crscdlenen.
Von oer t. k. ^e iggel l^ lö« Su!)«tlluciol> für

Oberlärntcn. ^lagenf^ic am »5. Jänner lU55.

Z. 152. (1)
N a ch r i ch t.

v r . Andra Xav. Repcschitz gibt
zur allgemeinen Wissenschaft, daß,
nachdem er seit Jänner 1784 m sei-
nem ununterbrochenen Dienste zu Lai-
bach den Gerlchtsadvocaturs -Dienst,
und seit dem Jahre i?38 dabei auch
den Dienst eines k. k. öffentlichen No -
tars ausgeübet hat, bis er im ver-
flossenen Jahre wegen Al ters- und
Krankheitsschwache diese beiden Dien-
ste resigniret hat; m welcher Lage er
schon wirklich viele verschiedene Ac-
ten an Parteyen abgegeben, doch
wirklich noch ein sehr großer Rest
von Parteyen-Acten sich in seiner
Verwahrung befindet; so fordert er
hiermit Jedermann auf, dessen Aclen
bei ihm noch befindlich sind, daß je-
der bei ihm entweder persönlich, oder
durch gehörig Bevollmächtigte vor-
komme, und bê  ihm die Acten er-
Hede ; es verstehet sich, daß, welche noch
im Rückstände sind, die Rückstände
bezahle, dann die Acten abhole, und
die Acten in eigene Obsorge überneh-
me; widrigens sie sich selbst allen
Nachtheil zuzuschreiben haben werden.

Z. i/»9. (2)
Im Wasser'schen Hause, KaMadter--Vor-

stadt, Nr. 3 , H mit Georgi Folgendes zu ver-

miethen: itens eine Wohnung im zweyten
Stucke mit fünf Zlmmern, emcm Cabmette,
dann Küche, Speisekammer, Keller und
Holzlcge; 2tcns cine Stattung auf 4 Pfer-
de mit Wagcn-Remlss und Heuboden; Ztens
cinc S^ l l ung auf 6 Stück Hornvieh; Htens
cm großer Weinkeller, und 5tcns der schöne
Weinberg mit edlen Weinreben. Um das Nähe-
re bellebe man sich m meiner Handlung zu er-
kundigen.

ĉudach den/;. Februar ,833.
A loys Wasser,

Handelsmann.

Z. I/.2. (2)

V c r m i e t h u n g e i n e s G a s s h a u s l o c a l ö
zu K r a i n b u r g .

I n dem Hause, N r . 3 , in der S t a d t
Kramburg , nnrd mit Veorgi dlcses Jahres auf
lungere Z m das GaNhaußlocalc, bestehend im
Erdgeschosse, aus t>vei gewölbten geräumigen
Zimmern, einem Vorgenölbe, emer Küche,
einem Spcisgewölbe, einem Getreidküsten, dann
unter dcr Erde: cinem Weinkeller, einem ^ler^
teller und einem Gau r o l l e r ; nn erstcn Stocke:
e»s>em ? mmcr; fcrners zwei Stal lungen auf 12
bls 1^ Stück Pferde, einer Schupfen, eilier
Hl.lzlege, wie auch die Benützung des Haus-
hofcs, und clneß AniheileS deS anliegenden
H^uchengarte.ns; ausserdem wird das in der
Gaucuorsiadt gelegene Brauhaus'verpachtet,
oder nach Umstanden auch verkauft.

Ucber dab Nähere beliebe man sich bei dem
gefertigten Eigenthümer zu Krainbuvg zu er-
kundigen.

S i m o n T h a d d ä u s I o s e k ,
Gülten-Besitzer.

3- i33. (3)
A N N 0 N C E.

Die Unterzeichnete zeigt h,emit hochach-
tungsvoll a n , daß sie naH dcm Nluess^n Ge<
schmacke und um möglichst billige Preise moder-
ne H ü t e , Hauben, Chemisetten, K ragen ,
H a a r - und Seidenlockm verfertige, letztere
wie auch Gtrohhüte, Hauben/' Schleyer, D ü n -
tücher, Blonden u. dgl. vutze, und in den
Putzarbl'iten gründlichen Unterr<cht ertheile. Z u
genügten Aufträgen empfiehlt sich

T h e r e s i a H e r t l ,
wohnhaft nächst der Gchuflcr«
brücke, und dem Hauptplatze,
H a u s - N r . 163, im ersten
stocke rechts.



Anhang zur Naibacher ^eitunO.
M-l«or°l°«ifch« »«»bachlungen ,u L»ib°ch Z " ^ ^ ^ s l ^ '

^ B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Gn,l'cr'schen Canal

^ 3 Früh Mittag Abends Früh Mittag Abend Früh Mittags Al'c»ds " ^ !

^ ^ 3 7 f L ^ 3^! L. ^ 7 ^ 2 ? ' ^ T s ^ ^ T s W ' l K . l W 9 M r 3 l'lhr 9 u!^ ^ ' « ' " " " " '

Jan. 3c». t7 l ,6 27 1.3^27 l .3 — 5 — 7 — Z no^ichr woiNcht schön — 1 z 0 ,
" ^ ^ ^? ^'^ 27 1,0^27 i,a — 2 — ä — H 3?ügen N^bcl schön — 0 l 5^

<>>ebr. i . 27 1.2 ,7 c..7!26 l i . 9 — , — 2 — 2 tlüb Schnee Schnee 5 0 5 6
« ». 27 1,9 ,7 2.9 27 2,4 0 — — 6 0 — iroüicht schön hcitcr — c, 5 6
, Z. 27 0.1 2d ii,2^6 in,? 0 — — 6 — 3 lvoMcht NcZcn hcirer — ^ , ^
, 4, 2d 11,1 27 0,9 ,7 2.y 1 ^ — I ^ 1 heiter briicr ! heiter — 0 , a 0 '

^ . ^ ^ - l 2 ? < , / i ^ 27 ^ ^ 2 7 ^ 5 ^ a - ^ . ä a — woMcht hcitcr s. h^tcr — 0 6 0

Sours uom 3 l . Dänner 1833.
Mtttelvre'!«.

St«<lt«schuldv«rschltlbungen ^u 5 v. H. (in C M . ) 89 , j i 6
vi t io d-ctto zu 4 v. H. ( , t iCM.) 77 ^ l 6
d^tto dltto zU2 izi o .H. (in C M ) ä5i^2

V^llostt Obligation. . Hofkam» / o ^ ^
M5l.Ol) l igat.on. d . 3 w . n < , s . > ' " v . ^ ^

Tyrol h^^eo .v .^ -
Darl.mit Vtllos. v. I . ,821 fül»c>o fl. (inCM.) »2«,
Wxn.Stadt'Nanco.Odl. zu, î 2 v-H. (ln CM.) <i? ^«
Obligation, der allg<m- und

Ungar. Hoftammtl zu , 1̂ 2 ». H. <in CM.) 4? »̂ 4
fAerarial) (Doinest.)

Obllgalionen d«lStsnd« (C. M.) (H. M )
0. Österreich unter und 5u2 oH. ! — —
od 0tr>Hnl,s, von !Noh»l zu » ,/2 o.H. l /»7 ^ —
»»en, Mal)l t l , , Schlc- 5u»i/'4v.H>> — —
NfN,St<yelmalt,^ärn< !^ui vH.» 29 —
ten, Krain und Gorz zu » 2/H o-H. ^ — —

Eentc.'Casse-Alnvelsiingen. Jähriger Dlsc^ntv 2 5j9pCl.

Nant-Actiin pr. Gtüct 1,64^3 in Conv.»Münze.
Kalserl. Münz-Ducacen 2 1̂4 pCl. A îc>.

> l̂»jcichnijZ ver hier Vcrstarbenen.
D e n 29. J ä n n e r 1 8 3 3 .

Dem Herrn Mathias Schivitz, k. k. Staatsbuch-
haltungs-Rechnungsralh, sein Sohn Johann, nlt
l l)5 I l i h r , am Platze, Nr. 9 , an Fraisen, als Fol-
ge tes schweren Zahnens, — Herr Johann Nep. No-
vak, jub. k. k. Gubernial-Taxator, alt 77 Jahr, in
der Pollana» Vorstadt, Nr. «8, am Neruenschlag.

Den 20. Anton Maschitz, Normal ' Schiller,
vcn Podvags, bei Wipp.nh gebürtig, alt 12 Jahr, im
Civi l -Spual , Nr. I , .nn^Ncrvensicber.

Deu 3 i . Maria Iavernek, eine Arme, bei S t .
Martin «rbintig, alt 60 Jahr, im Civi l -Spi ta l ,
'^ir. H, an der Wassersucht.

Den 1. F?dr. Ursula Sp-nkou, lebiae Instl»
tutsarme, alt 8a I,ihr , i „ ̂ r Gradischa-Vorstadt,
Nr. 9, an der Auszehrung.

Den 2. Anna Bcdentschitsch, Institutsarme und
Witwe, alt 8^ Jahr , <n der Gradischa - Vorstadt,
Nr. 12, an dcr Aliszehrung. — Lhcresia Debrawol-
ka, ledig, alt 58 Jahr, in der Schneidcrgassc, Nr. 25?,
cm der Wassersucht. — Dem Andreas Sladnilscher,
Parapluiemachcr, sein Sohn Franz, alt 4 Monate,
in der St . Peters'Vorstadt, Nr. 20 , an Fraisen. —
Frau Elisabctha Nadoni, Verwalters - Witwe, alt 60
Jahr, am altcn Markt, Nr. 155, am Schlagssnß.
— Carl Neumann, Privat-Schreiber, alt 59 Jahr,

am Platze, Nr. 312, ist an einer Schußwunde gestor-
ben, und gerichtlich beschaut worden.

Den 3. Febr. Der Frau FranziskaZeme, jub. k. k.
Kreisarztens- und Meci.-Doctors - Witwe, ihr Sohn
Eduard, alt ̂  Jahr, in der Graoischa-Vorstadt, Nr.
5, an d,r Auszehrung. — Maria Varaka, Instituts-
arme, alt 73 Jahr, in der Krengasse, Nr. 77, an
Enckräftung und Altersschwach,.

Den 4. Dem Herrn Johann Planinschek, Bäcker-
meister, sein Sohn Heinrich, alt 19 Monate, am
alten Markt, Nr. 1?, an der Auszehrung. — Helena
Nacherla, Dienstmagd, alt 75 Jahr, am Platze, Nr .
279, an der Brustwassersucht.

Den 5. Dem Herrn Andreas Zettel, jub. k. k.
Carncral-Verwalter, seine Frau Anna, alt 6 6 I a h r ,
in d,r Gradischa-Vorstadt, Nr. 23, an der Lähmung
des Herzens. — Dem Martin Novak, Wi r th , sein
Wtib Mar ia , alt 4h Jahr, in der deutschen Gasse,
Nr. 185, an der Llmgcnsucht.

A n m e r k u n g . I m Monate Jänner sind 51 Men-
schen gestorben.

Z. '60. (!)

A n 5 e l g e.
Beim Briefträger Georg P a i k ,

in der S t . Peters-Vorstadt, N r .
1 1 , so wie in der Ignaz Edel v.
Klemmapr'schm Buchhandlung in
Laibach, neuer Markt , N r . 22z ,
sind sehr lequcmc Anschlagzettel als
Wohnung - Vernuethungs -Anzeige,
wobei man nur die Zin merzah'l und
Gasse oder Vorstadt hinzuzuschrei-
ben braucht, das Stück um 3 kr. zu
haben. Abnehmer von sieben Stük-
ken erhalten ein achtes gratis.
Z. ! 6 i . ( ' )

I m H"use N r . 269, in det Evitalgasse,
iss zu, kü,'.f:,gfn George im zwettsn Etocke,
Gasscr.sett?. e',^ O r h p u n g , bei eherd aus
fünf ^ n i e r n , Küche, Spl^gewölbk, Keller
und Tccikammer zu vngrder.

D>. nahern Bcdirgungen sii.d im Kaffee-
hause eben daselbst zu erfragen.
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Z . »62. s») Nr. »öl?.
E d i c t .

Von dem Ntzirlsgerichte des herzo^tbums
Gottschee wird hiemit allgemein besannt ^en'.^chc:
Es feue auf Ansuchen des Joseph Widerw^ I . von
S t . Beit in Kärnten, ourch den Bevollmächtig,
ten Herrn Franz Macher von Kerndorf, wider Ma»
ria Roijchel von Suchen, haus. Nr. «, in die
Bersteigerunz des gegnerischen Real« undMobilar«
Vermögens zu Suchen. haus«Nr. », punctc, schul«
digen 749 fi. 26 lr. W . W . c. 5. c., gewilliget,
«no hiezu drei Feilbietungstagsahungen, als: auf
den i i . December d. I . , » i . Jänner und »1 Fe-
bruar iL53, jederzeit vormittags um 9 Uhr in
I^oco Suchen mit dem Aedeuten angeordnet wor-
den, daß, wenn diese Realität und Fahrmsfe nicht
bei derersten uno zweiten Feilbletungum den (vchäz.
zungswerlh an Mann gebrachtweroen lonnten. sol«
che bei der dritten unter der Schätzung Hintange,
geben werden würden. S3 sind die öicitationsbe«
d»n^nisse zu den gewöhnlichen AmtZstunden in der
hiel'lgen Oerichtskanzlei einlusehen»

Bezirtögericht Gottschee am »2. September
»YZ2.

A n m e r k u n g . Beider zweiten Versteigerung,
ist tein Kaussustiger erschienen.

Z. ,63. l») aä Nr. 2812^072.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Oottschee wird hiemit aNgemein betannt gemacht:
Os seye auf Anlangen des Steueramtes des Her,
zoi;thums Gottschee, üder die Steucrrückstandler
Thomas und Waria Reischel aus ^chrvarzendach,
Nr. 9 , in die erecutioe Helsteigerung der, dem
Oxecuten gehörigen, dem herzoglhum Gottschee
dienstbaren lj64 Geräuthhube sammt Wohngebau«
de, Haus'Nr. 9 in Schwarzenbach/ unü i>er am
Bache Allüi-nipu'tolc liegenden Mahlmühle, wegen
an rückständigen landesfürstlichen Steuern sch^ldu
gen 93 ft. 24 H4 tr. M . M . c. 5. c. giwiNiget.
und es seoen hiezu drei Termine, und zwar: auf
den ,0 . Jänner, 12. Februar und »3< 3/lärz k. I .
jederzelt Vormittags um 9 Uhr in I^uc« der Rea,
^läten m»t dem Beisätze vestimmt woroen, bah,
wennweder bei der ersten noch zweiten Versteigerung
selbe um ooer über den Schäßungswerth an Mann
gebracht werden tonnten, solche be» der dlinen auch
unter demselben hintangegeben werden würdcn.

f- Die Licitationsdedlngnisse uno das Schähungs-
proiocoll sind zu den gewöhnlichen Amtöstundtn in
ber hiesigen G^lichtskanzlei einzusehen.

Aezilksaeticht Gcttschee am 24. November
2ö32.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Versteigerung
ist tei^ Kaustustiger erschienen.

Z. »58. ( i ) " Nr. 74.
E d i c t .

Von tem Bezirksgerichts haasberg wird hie-
mit bekannt gemacht: (3s sey üder Ansuchen t>es
Herrn Dr. Maximil ian Wurzbach, (Zucator der
minderjährig?, Benedict Fleck'scken Kinder, K^n.
tad, M a i i , und J u l i a , <!« pr3t?2änlÄtu 9. Iän»
ncr iL55, Nr. 74, wider Anton Deujak, vater«
lich Anton Deuj-l'ichen Rechtsnachfolqer vcn Brod,
in die »euerii ^ Ieilbictung der, vom Leitern um

den Meistbot von 8o5 ss. 23 sr. M . M . erstände«
nen, zur Katharina Pousche'sHen Gantmasse gebS»
ri«, gewesenen, der Pfarrvicariass.Kirchengült S t .
Margaretha zu Planina, «ul) Urb. Nr. », tienst.
baren Wiese, Kups>a sammt Aeckern puci lveteni
vu l i am , und u K<?l)rli per ? ^ i s l i i , we»zen daran
noch rückständigen KllUfsdlllin^Slestes pr. 268 ss. 56
tr. sammt 5 ojo Zinsen seit 24. April »627, ran»
Ginmahnungslösten und Supcrezvenscn auf Ge«
fahr und Unkosten des säumigen Erstehers gewil«
ligt worden.

Da nun hiezu die einzige Tagsahung auf den
4. März l. I . , und zwar mit dem Beisaye be.
stimmt wi rd , daß diese Realität, wenn sie dabei
nicht um oder über den Schähungswerth verlauft
werden konnte, auch unter demselben um was
immer für «inen Preis hintan^egeden werden wür»
t»e , so haben die Kauflustigen am erstgedachten
Tage Früh um 9 Uhr bei diesem Bezirksgerichte
zu erscheinen, wo sie auch die Llcilationsbedmgnisse
einsehen tonnen.

Bezirksgericht haasberg am >2. Jänner »633.

3. »56. (2) I . Nr. ,45.
E d i c t .

V o n dem Bezilfsaerichte Weixelberg wird
kund gegeben; Es sei über Ansucden des Franz
Trantel von Podgorih, in die erecutive Versteige»
rung, der bem Joseph Sabulous gehörigen, zu
Podgoriy liegenden, dem Gute Lichtcnberg, Rect.
Nr.7 zinsbaren, gerichtlich c>uf35c> ft. 20 sr. geschah»
ten Halden Kaufrechtöhube sammt An « und Zu«
gehör, wegen auö dem rvirthschaftöamtlichen Ver»
aleiche, <^o. 4- November itto», schuldigen 3>? ss.
35 tr. W. M . c. 3. c., gewiNlget. zu diesem (Zu«
de der Termin auf d,n 2». Februar, 22. März und
22. April l. I . , jederzeit Vormittags um »o Uhl
in I-,aou PoogoriK mic dem Beisätze anberaumt,
dah, falls selbe weder bei der ersten noch zweiten
Feilbietung «m oder über den Schahungswerth an,
Mann gebracht, bei der dritten auch unter demseli
be»l hintangegeben werde.

Die K^ussustigen werden daher zur zahlreichen
Erscheinung mit dcm Anhange eingeladen, daß das
SchäyungsprotocoN und Licitationsbedlngnisse täg»
lich hler cingeseden werden können.

Bezllksgtricht Weixeldera am 24. Jänner iL33.

Z. 146. (2) I - N r . 67.
W i d e r r u f u n g .

Die auf Anlangen des Anlon Vierant,
von Naschiya, als Gewaltsträger des ArNon
Leusteg, mit Edlct vom 12. December i832 ,
Nr . 5^3/ zur exccutiven Veräußerung 0cr,
dem Mathias Douschag von Noub gehörigen,
d?r Grafschaft Auersperg, 5nd Nect. N r . 5 ,
und Urb. Fol. 9 , dllnstbaren, auf i5o fi. ge-
richtllch geschätzten i j3 Kaufrechtshube zu Roob,
wegen schuldigen n 5 ss. e. 5. <--, auf dcn , 2 .
Februar, 12. März und 16. Aprll d. I . an-
qeordneten Tagsatzungen, sind auf Begehren
des Anton Vlerant w»e5er aufgehoben worden.

Bezirksgericht der Grafschaft Aunspcrg
am 2c>. Jänner i353.

(2. Amts-Blatt Nr. 17« d. 7- Februar i9))-)



— I l l —
3. »4?. (») tZd ic ta l » V o r r u f u n g .

Von der Bezirks? Obrigkeit Herrschaft Pölland, Neustädtler Kreises in Krain, Werd«« Nach-
benannte RetrutirungSstüchtlinge, dann mit und ohne Paß Abwesende vorgeladen, als:

G e b u r t s .

^ 3t a m e n « ^ A n m e l k u n g
H " O r t ^ P f a r r

ßC>

»I Johann Zeiser 1Ü12 Saderz l 5!! Polwnd Reliutllungsftuchttmg
2 Johann Banouh 18^2 DövUtjch » Tscd«rnembl d«tto
O MathiaS Lacknec ?ig»2 Odercd 2» Äloemih ohne Paß obwelend
^ Johann Adam liLu7 „ ^ « letto
5 Locenz Gorsche l»8'2 Sapudie 2I « detto
6 Johann Gorsche i L l i . „ ^ „ detlo
7 Mlchael Lttovltlch 1L12 Golleg g Tfchecnembl detto
6 Johann Nachor ^ L ' i „ ? „ d«tto
9 Michael Litovltsch 1804 „ . . „ detto

10 Peter Schwab iL»»! ÄLuttarey ,3 „ detto
11 ^5oi)ann Panian 1^2 ! SeNa ^ , detto
12 Ioscxh Lackner zg,2 Maoerll 2 » ^ " t o
13 Iacoo Wrunskelle !i3ic>i „ « » betto
,4 Johann Wardian ,8>2' DragoweinSdorf « ,, detto

. ,5 Peter Stert 18'2! DöbMsch , ., tetto
»6 Georg Kraler »Loä „ httto
u? I "ec Emöl ,L»a Ierne^sdorf »6 " detto
iLGevrg^chalz .8^2 Untelladenze , . PöNand detto
'9 3"bann Wutalla ,u»2.- « ,2 » detto
2t> ^osepy RoSmann tL»2^ Oberradenze ,5 „ detto
21 Hofeph »teldenz '»ttlZ j 3)lttlelradenze 3 ,, detto
22 Peter Schütte ,307^ « .« " detto
23. Georg Maurm .Ü.2 Neltatsch , , " ' detto

23 Johann Ruppe ,3«g! ^ " ° " "

^2 Michael Stelbenz , n , ^ ^ „ , . ^emanderesIndwiduum
i ' ' " " IeNscheunig ! ,? „ /subfiiruirt rrorden, und

> Hhat sich demnach zu fiel«
^ len

.« . >-.< S b ^ W ^ Individuen haben sich binnen vier Monaten, von heute an gerechnet, so aewiß
b e h H welken ' ' " " ' " ^ ^ ^ " ' " ^ " ^ ^en dießfaNö bestehenden Gelehen «er?en

BezirkssbriHteit Pollano am 2g. December iL22.^
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g . «46., (2) - »6 I . Nr . 2g7I.
. F e i l b i e t u n g s . T d i c t .

Vom Nezilksgerichte Wippach wird bekannt
Oemacht^ ^ S seoe über Ansuchen des Johann Nep.
Dollenz von Wippach, wegen ihm schuldigen 76 f i .
6 t r . c. 5.c., i,e öffentliche Feilbietung dcr, dem
Franz Ambroschizh von Slapp eigenthümlich aedö«
rigen, daselbst belegenen, zurGrundberrschaftWip.
pach, 5ud Rect. Grundbuchs l . I , , Nr. 242, Uib.
I '« l . »83, Rect. Nr. 5. dienstbaren, unter Consc.
Nr . 8 1 , behausten, und auf »2,9 ss. M . M- ge.
lichtlich geschätzten hüblich, dann bergrechtlichen
Realitäten, im Wege der Execution bewilliget.
Und zur Vornahme derselben drei Taglayungen,
nämlich: für den 23. Jänner, 23. Hedruar und
23. März t. I . iL53, jedeSmal zu den vormittag»,
gen Amtsstunden in Loco > l̂app mit dem Anhan«
ge bestimmt worden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feildietung nur um oder
über den Schäyunqswetth, bei der ocitten aber
auch unter demselben hintangegeden werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen biezu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen inmittelsi die
Schätzung nebst Vertaufödedlngnlssen täglich hier«
omts ^einsehen.

BezirtSgcricht Wippach am 3o. October l«32.
A n m e r k u n g . Bei der am 2Z. Jänner iL33,

abgehaltenen ersten Velsteia,eiung6 < Tagsaz»
zung, sind ausser zj6 hude, al!e übrigen
Realitäten verlauft wolden.

L i t e r a r i s c h e Anzeige.

I n d e r J g . A l . Edlen v. K l e i n m ayr'schen
Buchhandlung in Laibach, neuer Mark t , N r .
22^, wird auf folgendes practisches WerkPrä-

numeration angenommen:

V e r s u c h
e i n e r

A n w e n d u n g d e r G e s e t z e ü b e r
schwere

Vslizei Aebertre
tungen.

V o n .

^pcli^r Naiser v. Trauenstertt.
Dieses Werk wlrd in /̂  Bande, welche

unqefahr 160 Bogen stark seyn werden., em-
gethcllt.

Der Vorausbezahlllngs ." Preis für jeden
Band ist auf 2 fi. 3o kr. festgcseht, und gilt
für den erfien Band nur bis i . März , wer
aber bis dahin alle 4 Bande bezahlcn w>ll, er-
hält selbe um 9 st. Der spatere Ladenpreis
wird 5 fl. p:-. Band ftyn. Der crsie Band er-
scheint bis Et'.de Ma l und der letzte bis.läng-
stens Ende Februar i63^ .

Auch ist z u h a b e n :
Dr. PH. Fviedr. Wilh'elm V o g t ,

L e h r b u c h

VharwaeovVnamik.
Dr i t t e verbesserte und sehr vermehrte Or ig i -

nal-Ausgabe.
Zwei Bände in gr. 8. ,822. Preis: 6 si. 8. M . ^ . .

Diesem anerkannt rrerlhvoNcn Welsc sind in
dieser d r i t t e n mi l schönen Lettern gedruckten
Ausgabe wieder sehr bedeutende Verbesserungen
u,id Fusähe zu Theil geworden. Der Unterzeichne»
te hat für die t. s. ölterreichischen Staaten einen
ermäßigten Preis erwirkt, und erhielt den al^e«
meinen Debit dergestalt, daß das Wert bei ihm
in Commission um den obigen Ladenpreis, so
wie »n den übrigen öslerreichis^cn.Buchhandlungen
zu haben ist. Ich verbinde damit die weitere 3̂ e«
nachrichtigung an meine österreichischen Herren
EoNeqen, daß sie dieses Werk nur vo^mir zu de«
ziehen habend und bitte um ihre Aufträge.

C a r l G e r o l d , Buchhändler.

Auch nimmt die Ignaz A l . Edel v. Kleinmayr'-
sche Buchhandlung Bestellung an auf das »n-

teressanle

Vanor»ma
vom Gipfel des Leopoldbergcs aufgenom-

men und auf Ste in gezeichnet
v o n

TM a ch t e l . '
4 Blatter, Quer. Folio. P/eiS 4 ss. <3 M°

Noch aab es kein Panorama von Wien und
feinen reizenden Umgebungen; Standpunct unv
trelstiche Ausfübruna, ürheben das vorlicaende zu
einer det intcrcssantesten Olfchcinungen cieser A: t .
Die genaueste Aufnabme und Bezeichnung auch der
entferntesten Puncte ist oasResultatvon nicht rreni»
ger als 4̂> Besteigungen des Berges, un0«Ufeine
ähnliche Arbeit deö Auslandes vcrmaq, rrc<5 ti'inst-
leriscke Auffassung sowohl als Genauigseit dctllfft'
mit oiesei Riejenarbeit in Schranken zu treten.

Psalmen, die, überfetzt von Ol-. I . F. Al -
l io l i . 12. Nü,i,»b«rg, »!^52. drosch, 5^ sr.

Dietzsch, Länder- und Völkerkunde für die
Jugend , i» Auszügen aus den neuesten u«v merk-
würdigsten Reisebeschreibiingen. Dre i B(N!t>«. ^;.
S t u t t g a r t , 1622 ^ - , t t26. steif «ebd. 2 fl. 3g t>'.

O'^i<:^r, oie Kunst derBroncevcrgoldung.
E,ne zu Paris gctrönie PcelöschlM. Zlueice Aul^a-
ge. M i t 6 Sieintafelli. gr. U. Frankfurt, »L53.
''rösch, l fl. tt tc.

Tsch^lduschnigg, Ritter v., Gedichte, iz .
Hreooen, iäöo. brosch. l fi, 5o kr.


